
Niederneustift bei Rosenau 

 

Beschreibung: Drei Kilometer westlich von Rosenau stehen gegenüber dem Haus 
Unterosenauerwald 25 am Waldrand Grenzsteine aus dem Jahr 1720. 

Es sind die Buchstaben „HR“ für Herrschaft Rosenau, die Jahreszahl 1720 und die 
Buchstaben „GL“ für für Graf Leopold Christoph Schallenberg eingemeißelt. Durch 
die weiße Farbe ist die Schrift nur mehr schlecht zu erkennen. 
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Historie: Von 1720 bis 1803 war Rosenau im Besitz der Grafen Schallenberg. Erster 
Inhaber war Leopold Christoph Graf von Schallenberg, der das Gut 1720 kaufte und 
die Grenzen der Herrschaft kennzeichnen ließ.  

 

Kuperstich von Georg Matthäus Vischer, 1672 

In den Jahren 1736 bis 1747 ließ Leopold Christoph Schallenberg nach Plänen von 
Josef Munggenast die Vorgängerbauten zum Barockschloss der heutigen Form 

http://zcrux.zwalk.at/wp-content/uploads/2011/03/48-602470-15-019280.jpg


umbauen und richtete dort Räume für eine Freimaurerloge ein. Graf Schallenberg 
war hochrangiger Beamter am Hof Maria Theresias und kam dort in engen Kontakt 
mit der Aufklärung und ihrem geistigen Kind, der Freimaurerei. 

Josef Graf Schallenberg verkaufte das Schloss 1803. Heutiger Besitzer des 
Schlosses ist das Land Niederösterreich. 

Quellen: wipipedia 
Roman Zehetmayer, Zur Geschichte der Herrschaft Rosenau,  

Mitteilungen des NÖ Landesarchivs 12 

Lage: 

WGS84  Rechtswert 15o 01´ 09´´  Hochwert 48o 36´ 09´´ 

 

 

Christoph Twaroch, 15.08.2022 


